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Im nachfolgenden Bericht benutzen wir unter anderem 

die Worte „Treffbesucher“, „Jugendarbeiter“, „Schüler“. 

Hiermit sind Frauen und Männer gleichermassen 

gemeint. 

Wir verwenden also die Rollenbezeichnung und nicht das 

Geschlecht. 

Auf geschlechterbezogene Begriffe wird zurückgegriffen, 

wenn die Unterscheidung an der entsprechenden Stelle 

inhaltlich von Bedeutung ist. 
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1. VORWORT 

 

„Wir brauchen die Herausforderung der jungen Generation, sonst würden uns die Füsse 

einschlafen.” 

Willy Brandt (1913-92), dt. Politiker 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

21.12.2012; X-Mas Party, heisse Marshmallows am Feuer 
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2. DAS TEAM DER JUGENDARBEIT 

  
Marcel Räber, seit 01.02.2012 

 
Treffbetrieb & Anlaufstelle 

Vernetzung / PR 

Projektarbeit 

Unterhalt / Technik 

Sekretariat  Jugendkommission 

Heidi Betschart, seit 01.02.2010 
 

ZERO LIMIT BAR 

Treffbetrieb 
 

 

 

 

 
15.05.2012; Bühnenbau für eine Party 
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3. Arbeitsbereiche  der Jugendarbeit 

3.1. Jugendtreff TIME OUT 

2008 entstand im ehemaligen Restaurant Schützenstube der Jugendtreff TIME OUT als  

offener Treffpunkt für die Jugendlichen der Gemeinde Ingenbohl-Brunnen. Der Treff ist 

jeweils am Mittwochnachmittag von 13.30 bis 18.00 Uhr und am Freitagabend von 18.00 bis 

23.00 Uhr geöffnet. Während diesen Zeiten können sich die Jugendlichen ohne 

Verpflichtungen und Konsumationszwang treffen und ihre freie Zeit geniessen. Im Treff sind 

folgende Grundangebote kostenlos zugänglich: 

- Billardtisch 

- Töggelitisch 

- die Jugendzeitschriften BRAVO und MÄDCHEN 

- verschiedene Gesellschaftsspiele 

- Musiksystem mit YOU TUBE-Player 

 

 

Der Jugendtreff TIME OUT ist in vier Räume unterteilt: 

Treffbereich (95 m
2
) / Küche (7,5m

2
) / Büro der Jugendarbeiter (19m

2
) / Materialraum (17,5m

2
) 

 

Im Berichtsjahr hat sich einmal mehr gezeigt, dass ein grosses Bedürfnis für kleinere 

Gruppenräume besteht. Beim jetzigen Betriebskonzept gibt es keine Rückzugsmöglichkeiten 

für die Jugendlichen, um in Peer-Gruppen und ruhigerer Umgebung zu plaudern oder 

Gesellschaftsspiele zu machen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
19.10.2012; Black & White-Party 

12.04.2012; Treffbetrieb 
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3.2. Besucherstatistik offener Treff 

 
 

Im Jahr 2012 haben Total 1389 Jugendliche den offenen Jugendtreff TIME OUT besucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
19.10.2012: Mädchengruppe 

 

3.3. Anlaufstelle 

Die Anlaufstelle ist für alle Jugendlichen von Brunnen sowie für 

Eltern und andere Interessierte offen. Wir bieten Informationen 

und Beratungen zu Themen wie: Lehrstelle finden, Liebe und 

Sexualität, Familienkonflikte, Sucht etc. Auch steht ein Computer 

mit Internetanschluss bereit, welcher für Bewerbungen oder 

Schularbeiten benutzt werden kann. Im Weiteren beraten und 

unterstützen wir die Jugendlichen bei der Organisation ihrer 

Party oder nehmen uns einfach Zeit um ihre Anliegen anzuhören. 

 

Die Anlaufstelle ist jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
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Art der Nutzung 

Im Jahr 2012 haben 99 Jugendliche das Angebot der offenen Anlaufstelle genutzt. 

 

 

 

 

 

 

 

Hausaufgaben machen (seit August 2012)

Gesprächsplattform: Beziehung, Freundschaft,

Schule, Elternhaus

Party vorbereiten

Treffangebot nutzen

Klassenmittag vorbereiten

14.11.2012; Kurzinput Graffiti sprayen 
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3.4. Events  
 

Projekt/Aktivität 

24.02.2012 Crazy Carneval Party 

09.03.2012 Osterparty XXL  

16.03.2012 Kochen mit der Klasse: 1Sc; Auf der Maur 

> gemeinsames Mittagessen & Buzzerspiel 

20.04.2012 Kochen mit der Klasse: 1Sb; Laternser 

> gemeinsames Mittagessen & Buzzerspiel und 

Karaoke 

27.04.2012 Kochen mit der Klasse: 2Sc; Beffa 

> gemeinsames Mittagessen & Casinonachmittag 

21.04.2012 ZERO LIMIT BAR Shakerkurs A 

30.04.2012 Aktion-Days for boys 

01.05.2012 Aktion-Days for boys 

02.05.2012 Aktion-Days for boys 

26.05.2012 ZERO LIMIT BAR  Shakerkurs B 

02.06.2012 Vereinsapéro 

23.06.2012 ZERO LIMIT BAR   Kantonales Turnfest 

24.06.2012 ZERO LIMIT BAR   Kantonales Turnfest 

19.06.2012 Verhütungsworkshop für Mädchen A 

26.06.2012 Verhütungsworkshop für Mädchen B 

06.07.2012 Grill & Chill 

01.08.2012 ZERO LIMIT BAR  Nationalfeiertag 

17.08.2012 ZERO LIMIT BAR  Spettacolo 

18.08.2012 ZERO LIMIT BAR   Spettacolo 

19.08.2012 ZERO LIMIT BAR   Spettacolo 

23.08.2012 Wasseraktion – Erfolgreicher Schulstart MPS 

24.08.2012 TIME OUT & TAL KESSEL ROCKT vereinigt 

27.08.2012 Wasseraktion – Erfolgreicher Schulstart GSIB 

30.09.2012 ZERO LIMIT BAR   Slow up Brunnen 

18.10.2012 Elterninformationsabend 

19.10.2012 Black & White - Party 

28.10.2012 Jungbürgerfeier Jahrgang 1994 

14.11.2012 Graffiti Input 

17.11.2012 Gastrobetrieb beim Schnellsten Brunnerfisch 

28.11.2012 Planungsnachmittag mit interessierten Schülern 

der 1.OS 

21.12.2012 Kochen mit der Klasse: 1Sb; Bosshard 

> gemeinsames Mittagessen & Buzzerspiel 

21.12.2012 X-Mas Party 

24.02.2012; Crazy Carneval 

 

06.07.2012; Grill & Chill auf der Veranda 
 

09.03.2012; Osterparty XXL 
 

12.09.2012; Loungeecke malen 
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4. Projekte 

4.1. Pilotprojekt – betreuter Freizeit- & Lernort ’TIME OUT’ 

In Zusammenarbeit mit der Schulleitung der MPS wurde im Time out Brunnen eine Lernoase 

geschaffen. Parallel bzw. zeitgleich zur Anlaufstelle wird jeweils am Donnerstagnachmittag 

von 15.00 bis 18.00 Uhr im TIME OUT der ’Moment of silence’ gelebt. In dieser Zeit können 

Besucher das TIME OUT nutzen um Hausaufgaben zu machen, in der Gruppe zu lernen oder 

einfach neue Projekte und Anlässe zusammen mit dem Team der Jugendarbeit zu erarbeiten. 

Auf die Musik wird in dieser Zeit verzichtet. Das Pilotprojekt startete im August 2012 und 

dauert bis zum Sommer 2013. Abschliessend wird eine Konsolidierung des Pilotprojekts zur 

Übernahme in den TIME OUT - Alltag geprüft. 

 

 

4.2. Gender 

Kinder und Jugendliche wachsen in einer zweigeschlechtlichen Welt auf. Rollenzuweisungen 

und -bilder beschreiben zwei Geschlechterstereotypen, die sich in der gesellschaftlichen 

Veränderung jedoch nicht mehr so halten lassen. Die Suche nach Identität birgt 

geschlechterspezifisch unterschiedliche Schwierigkeiten. Diese möchten wir in den 

Angeboten und den Arbeitsprinzipien der Jugendarbeit Brunnen berücksichtigen. 

Unsere Mädchen- bzw. Bubenarbeit… 

...initiiert Bewusstseinsprozesse. 

Ermöglicht eine Auseinandersetzung mit bestehenden Verhältnissen, neuen 

Erfahrungen und Lebenswegen und versucht neue Horizonte zu öffnen. 
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...ist parteilich.  

Steht auf der Seite der jungen Frauen /Männer und setzt sich für deren Anliegen und 

Bedürfnisse ein. 

...fördert Vielfalt und Integration.  

...denkt für alle Mädchen/Jungs vorurteilslos mit. Gleich welcher ethischer Herkunft, sozialer 

Schicht, sexueller Identität, religiöser Zugehörigkeit, körperlicher und geistiger Fähigkeiten. 

...schafft einen geschlechterspezifischen Rahmen. 

In dem Mädchen/Jungs unter sich sein können. Schafft Lernfelder, um zu 

experimentieren und auszuprobieren. 

...setzt an den Stärken und Ressourcen der Mädchen/Jungs an. 

Zeigt Mädchen/Jungs was sie können und unterstützt sie, ihre Bedürfnisse und 

Fähigkeiten besser kennenzulernen und umzusetzen. 

...orientiert sich an der Lebenswelt von Mädchen/Jungs. 

Die Jugendarbeitenden nehmen eine Übersetzungsfunktion und die Funktion des 

Sprachrohrs ein. Sie setzten sich für mädchen- bzw. bubenspezifische Themen und 

Anliegen in der Gesellschaft ein. 

 

Am 8.Oktober 2012 hatte der Gemeinderat das Konzept GENDER „geschlechtergerechte 

Jugendarbeit“ behandelt und diesem zugestimmt. Die benötigten Ressourcen werden im 

Rahmen des Budgets 2014 beantragt. 

 

 

5. ZERO LIMIT BAR 

5.1. Allgemeines 

Das Projekt ZERO LIMIT BAR aus dem Jahre 

2003 hat sich zum einem wichtigen 

Aushängeschild der Jugendarbeit Brunnen 

entwickelt. Mit dem Ziel eine attraktive und 

genussvolle Alternative zu alkoholischen 

Getränken zu bieten, ist die Bar an den 

meisten grösseren Dorfanlässen präsent. Die 

jungen Barkeeper, welche zuvor einen 

Shakerkurs besucht haben, mixen coole Drinks 

für Jung und Alt. 

 

 

 

23.06.2012; Kantonales Turnfest, Ibach 
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5.2. Shakerkurse 

Für die diesjährigen Shaker-Kurse konnten wir 

Ivan Besmer, Bankettleiter und Barkeeper des 

Seedamm Plaza Pfäffikon, als Lehrmeister 

engagieren. Er lehrte die 21 jugendlichen 

Teilnehmenden Tipps und Tricks aus der 

Barszene.   

 

 

5.3. Aktivitäten der ZERO LIMIT BAR 

21.04.    Shakerkurs A, Brunnen 

26.05.    Shakerkurs B, Brunnen 

02.06.    Vereinsapéro, Brunnen 

23.06.    Kantonales Turnfest, Ibach 

24.06.    Kantonales Turnfest, Ibach 

01.08.    1. August Feier, Brunnen 

17.08.    Spettacolo, Brunnen 

18.08.    Spettacolo, Brunnen 

19.08.    Spettacolo, Brunnen 

30.09.    Slow up Kt.Schwyz, Brunnen 

 

 

 
01.08.2012; Nationalfeiertag 

26.05.2012; Shakerkurs mit Profi-Barkeeper 

01.08.2012; Nationalfeiertag 
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6. Vernetzung  

6.1. Gemeinde Ingenbohl, Abteilung Soziales 

Die JAB trifft sich mindestens einmal pro Monat mit Patrick Schertenleib. Diese Sitzungen 

bilden die Grundlage für eine optimale Zusammenarbeit und sind für beide Seiten von 

grosser Bedeutung. Beim regelmässigen Austausch können bevorstehende Vorhaben 

besprochen und Fragen geklärt werden. Dies ist vor allem in schwierigen Situationen oder 

bei kritischen Themen sehr wichtig und sinnvoll. Zudem erhalten die Jugendarbeitenden so 

weitere Denkanstösse und spüren den starken Rückhalt in der Gemeinde. 

 

6.2. Jugendkommission 

Die Jugendkommission ist die zentrale Steuerungs-, Koordinations- und Impulsstelle für 

Jugendfragen in der Gemeinde Ingenbohl-Brunnen. Präsidiert wird die Jugendkommission 

von Gemeinderätin Patrica Mettler-Kraft. Die JAB führt das Sekretariat der 

Jugendkommission und steht der Kommission mit beratender Stimme zur Seite.  

An den 9 Sitzungen im Berichtsjahr beschäftigten wir uns gemeinsam und intensiv mit 

folgenden zentralen Themen: 

• Jungbürgerfeier des Jahrgangs 1994 

• Reorganisation der Jugendkommission  

• Treffen aller Verantwortlichen von Vereinen mit Kinder- und Jugendabteilungen 

• Evaluieren und Anpassen des Massnahmenkatalogs  

• Antrag beim Gemeinderat zum Erstellen eines Jugendleitbildes 

 

 

v.l.n.r.: Alexander Egli, Andreas Meyer, Gabriela Ferrari, Hans Böhner, Gemeinderätin      

Patricia Mettler-Kraft, Peter Lüssi, Alois Lüönd, Alice Annen 

Auf dem Bild fehlen: Yvonne Bergamin und Marcel Räber 



  
----    13 13 13 13 ----    

Hans Böhner konnte im Berichtsjahr sein 10-jähriges Jubiläum als Mitglied in der 

Jugendkommission feiern. Herzlichen Dank für die langjährige Zusammenarbeit. 

 

6.3. Polizei 

Die JAB pflegt den Kontakt mit der Polizei um die lokalen Brennpunkte von Jugendlichen zu 

thematisieren. Auch schauen ab und zu Mitarbeiter der Kantonspolizei im TIME OUT vorbei. 

Die Jugendlichen erleben durch die Polizeipräsenz, dass die JAB einen guten Kontakt mit der 

Polizei pflegt. 

 

 

6.4. Schule 

Die Schüler der Bezirksschule Brunnen 

sind das Hauptklientel der Jugend-

arbeit Brunnen. Der Kontakt zur 

Schulleitung und zu den Lehrpersonen 

ermöglicht uns den Einblick in den 

„Berufsalltag“ unserer Jugendlichen. 

An den Plenumsversammlungen der 

Lehrerschaft erhalten die Jugend-

arbeiter auch eine Plattform um 

anstehende Projekte vorzustellen. 

Auch kann die JAB ihre Flyer durch 

Schüler oder Lehrpersonen verteilen 

lassen.  

 

 

6.5. Vereine  

Am 2. Juni 2012 haben sich die Verantwortlichen der Brunner Vereine mit Jugendabtei-

lungen im TIME OUT Brunnen getroffen. Gemeinderätin Patricia Mettler-Kraft begrüsste die 

Anwesenden. Im Namen der Jugendkommission Brunnen bedankte sie sich bei den Gästen 

für ihr Engagement, welches sie und ihre Vereinskolleginnen und -kollegen zu Gunsten der 

Brunner Kinder & Jugendlichen leisten. Nach dem offiziellen Teil wurde der Apéro eröffnet. 

Erfrischende Drinks der Zero Limit Bar wurden von zwei Jugendlichen zubereitet und den 

Gästen offeriert. In kleinen Gruppen fanden angeregte Diskussionen statt und neue Kontakte 

wurden geknöpft. 

 

 

 

JAB
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Grafik: Vernetzungsplan 
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6.6. JaRL  - Jugendarbeit Region Luzern 

Die Jugendarbeit Brunnen ist Mitglied bei der  "Jugendarbeit Region Luzern" (JaRL) und 

nimmt an den Plenums- und Regiositzungen teil. Die JaRL ist ein regionaler 

Zusammenschluss von verschiedenen Gemeinden, Institutionen und Einzelpersonen, 

vorwiegend aus dem Kanton Luzern, die professionelle, offene Jugendarbeit anbieten. An 

den Plenums- und den Regionalgruppensitzungen wird der Austausch unter den 

Jugendarbeitenden, den Institutionen sowie diversen Fachstellen gefördert. Jugendpolitische 

Themen, Bedürfnisse, Trends, Konzepte und Projekte werden aufgegriffen und allenfalls in 

Arbeits- oder Fachgruppen bearbeitet.  

 

 

6.7. Gesundheit Schwyz 

Die JAB kontaktiert die Fachstelle „Gesundheit Schwyz“ um sich fachspezifischen Rat zu den 

Themen Alkohol, Tabak und Drogen zu holen. 

 

 

7. Öffentlichkeitsarbeit 

Im Februar ging die neue Homepage 

www.jabrunnen.ch online. Auf der 

Webseite präsentiert sich die Jugendarbeit 

Brunnen und stellt ihre Angebote und 

Projekte vor. Auch dient sie als 

Informations- und  Anmeldeplattform für 

bevorstehende Projekte und Events.  

In den vergangenen 11 Monaten haben 

764 Besucher die Webseite der JAB 

angeklickt.  

 

Auch die sozial-mediale Plattform 

‘Facebook‘ nutzen die Jugendarbeiter um 

Werbung zu machen oder "Gespräche" mit 

Jugendlichen zu führen.   
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8. Dank 

Die Jugendarbeit Brunnen konnte im vergangenen Jahr auf viele Helferinnen und Helfer 

zählen. Allen ein herzliches Dankeschön. 

• Besmer Ivan, Profi Barkeeper, Brunnen 

• EVEINDECOR, Eveline von Euw, Brunnen 

• Gemeinde Ingenbohl, Brunnen 

• Gemeinderätin Patricia Mettler-Kraft 

• Gesundheit Schwyz 

• Hauswartsteam der GSIB, Brunnen 

• Kantonspolizei Schwyz: Martin Inderbitzin, Alexander Egli, Stephan Henzen 

• Kenwood Schweiz, Baar 

• Kultur Brunnen, Sylvia Schranz 

• Kultur-, Sport & Freizeitkommission Gemeinde Ingenbohl-Brunnen 

• Lehrpersonen der Bezirksschulen Schwyz 

• Mitarbeiter des Hallenbad Brunnen 

• Mitglieder der Jugendkommission 

• Nachbarn 

• OK Spettacolo Brunnen, Adrian Müller 

• Restaurant Mezcalito, Brunnen 

• Ruppen Priska (Fachberatung), Schwyz 

• Schertenleib Patrick, Abteilungsleiter Soziales, Brunnen 

• Schulleiter Bezirksschulen Schwyz, Andi Meyer, Brunnen 

• Schulleiter GSIB, Peter Lüssi, Brunnen 

• von Euw Andi, Graffiti Input, Brunnen 

• Werkdienst der Gemeinde Ingenbohl, Brunnen 
 

 

Jugendarbeit Brunnen 

altes Schützenhaus 

6440 Brunnen 

 

Tel. 041 820 50 86 

Mobil I   079 583 07 21 

Mobil II  079 614 47 12 

 

jugendarbeit@brunnen.ch 

www.jabrunnen.ch 


